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Kreisliga Herren

SV Molbergen II : SV Blau-Weiß Ramsloh III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Kayser tütet den Sieg für den SV Molbergen II ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des SV Molbergen II, als Bernard Kayser
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Blau-
Weiß Ramsloh III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Grüß-Niehaus und
Kayser, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war
das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Grüß-Niehaus / Kayser gewannen gegen Runge / Saßen mit 3:2. Es dauerte
eine Weile, bis Derjue / Budde ihr 3:2 gegen Wilkens / Büter feiern konnten. Das war nichts für
schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Uwe Derjue konnte Paul Runge in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Erwin Budde in seinem Einzel gegen Anne-Karin
Wilkens etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Thomas Grüß-Niehaus
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Grüß-Niehaus gewann gegen Philipp Büter
mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grüß-Niehaus mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Sieg von Bernard
Kayser gegen Martin Saßen konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Zwei Sätze lang fand Uwe Derjue gegen Anne-Karin
Wilkens das richtige Mittel, bevor seine Kontrahentin sich umstellte und das auf Basis der TTR-
Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 4:11, 9:11, 11:7, 11:9, 11:7 gewann. Mit
nur einem Satzverlust ging anschließend Erwin Budde gegen Paul Runge durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Grüß-Niehaus seinen
Gegner Martin Saßen beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend Bernard Kayser
beim 11:8, 15:13, 11:9 gegen Philipp Büter. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den
SV Molbergen II die Halle.

Nach diesem Sieg des SV Molbergen II geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022 gegen den
SV Gehlenberg-Neuvrees, während der SV Blau-Weiß Ramsloh III am 11.11.2022 gegen den STV
BarSed (SG) II antritt.

 Statistik:
 SV Molbergen II

Doppel: Grüß-Niehaus / Kayser 1:0, Derjue / Budde 1:0 
Einzel: U. Derjue 1:1, E. Budde 1:1, T. Grüß-Niehaus 2:0, B. Kayser 2:0 

 SV Blau-Weiß Ramsloh III
Doppel: Runge / Saßen 0:1, Wilkens / Büter 0:1 
Einzel: A. Wilkens 2:0, P. Runge 0:2, M. Saßen 0:2, P. Büter 0:2
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